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MGV „Hoffnung“ Lichtenberg 
ist erneut Meisterchor

Nach einer gut besuchten Maifeier an Christi Himmelfahrt auf 
dem Schulplatz erzielte der MGV „Hoffnung“ Lichtenberg beim 
Bundesleistungssingen am 27. Mai 2006 in der Stadthalle Rheine 
einen überdurchschnittlichen Erfolg. Denn der einzige oberbergi-
sche Chor, der an diesem Leistungssingen teilnahm, bekam eine 
Höchstbewertung  von vier Mal „sehr gut“. 

Das Volkslied „Waldvögelein“ von Mathieu Neumann gefi el der 
Jury so gut, dass der Bundeschorleiter Prof. Michael Schmoll 
um eine erneute gesangliche Darbietung dieses Titels auf der 
anschließenden Siegerehrung bat. Natürlich konnte der Kreischor-
leiter und Dirigent des MGV, Konrad Ossig, dieses Angebot nicht
ausschlagen, so dass der Verein am Abend vor einem begeisterten
Publikum erneut auftrat und die Lorbeeren für ihre zahlreichen 
Proben erntete.

Danach hatte der Chor doppelten Grund zu feiern und konnte 
am nächsten Tag beim Frühschoppen im Gasthof Beutler ordent-
lich die Stimmen ölen. Unter den ersten Gratulanten befanden sich 
natürlich die ortsansässigen Vereine. Der Musikverein Lichtenberg 
ließ es sich nicht nehmen einige Musikstücke zu spielen, die Wilde 
13 begeisterte mit gesanglichen Genüssen und die Feuerwehr 
verteilte Rosen an ihre Sänger. 

Dank seines Pfl ichtbewusstseins sang an diesem Morgen auch 
der MGV vor allen Gönnern und befreundeten Vereinen und ließ 
somit ein erfolgreiches Wochenende ausklingen.

Zum Titelbild:
Blick von Katzenbach/Appenhagen auf Siedenberg und das 
Wochenendhausgebiet Strick (oben).    Foto: C. Buchen

Die „Wilde 13“ gratulierte auf ihre Art dem Meisterchor von Lichtenberg

Der MGV. „Hoffnung“ Lichtenberg kehrte mit einem erneuten Meisterchor-
Titel aus Rheine zurück.

MGV „Eintracht“ Morsbach 
mit „Golddiplom“ ausgezeichnet

Beim „Edelweiß-Festival 2006“ und dem damit verbundenen 
Volksliederwettbewerb anlässlich des 100–jährigen Bestehens des
„Edelweiß Mernes/Bad Soden“ ist der MGV „Eintracht“ Morsbach 
Anfang Juni 2006 vor internationaler Jury in der Klasse „Män-
nerchöre“ mit dem Golddiplom ausgezeichnet worden. Mit dem 
1. Platz in allen drei Kategorien (Technische Ausführung, Künstle-

rische Note, Gesamtbewertung) 
wurde die hervorragende Leis-
tung des Chores unter Musik-
direktor Michael Rinscheid zum 
Ausdruck gebracht.

Die Männer aus der „Republik“ 
setzten sich gegen fünf Chöre, 
darunter die „Harmonie 1889 
Zellhausen“ mit 72, sowie der 
„Kernscher Männerchor 1843 
Salmünster“ mit 80 Sängern 
durch und erhielten mit der 
Gesamtpunktzahl von 23,0 das 
Golddiplom und einen 60 cm 
großen Pokal, der von den bei-
den jüngsten Sängern Dominik 
Mauelshagen und Christian 
Schäfer im Beisein des Vor-
sitzenden Kunibert Schäfer in 
Empfang genommen wurden.

Einen großen Empfang in 
Morsbach gestalteten bei der 
Ankunft am späten Abend die 
Sängerfrauen und zahlreiche 
Freunde. Der Erfolg und die 

Auszeichnung wurden vor Ort und bei dem traditionellen Früh-
schoppen am Montag mit zahlreichen Gratulanten, darunter 
der 1. Vorsitzende des Gemeindekulturverbandes Werner Puhl, 
sowie Vorsitzende von Musikvereinen und befreundeten Chören, 
gebührend gefeiert. 

Vorsitzender Kunibert Schäfer, Do-
minik Mauelshagen und Christian 
Schäfer nahmen kürzlich für 
den MGV. „Eintracht“ Morsbach 
das „Golddiplom“ mit Pokal in 
Empfang.

Heimatfest in Ellingen
Zum „Ellinger Heimatfest“ lädt der MGV „Harmonie“ Wen-

dershagen ein. Am Samstag, den 24. Juni 2006 eröffnet um 
20.00 Uhr „Wambo und Band“ das Fest im Ellinger Grund. Mit 
topaktuellen Hits und  Evergreens kann man es dann bei Openair-
Atmosphäre so richtig krachen lassen. 

Der Sonntag beginnt mit dem Gottesdienst und anschließen-
den Totengedenken am Ehrenmahl. Im Anschluss erwartet die 
Besucher ein zünftiger Frühschoppen. Dieser wird vom Mu-
sikzug Wendershagen, MGV „Liederkranz“ Drolshagen, MGV 
„Concordia“ Morsbach sowie dem Gastgeber, MGV „Harmonie“ 
Wendershagen, gestaltet. 

Am Nachmittag ab 15.00 Uhr kommen auch die jungen Besu-
cher im Rahmen der Kinderbelustigung zum Zuge. Den Ausklang 
fi ndet das Fest mit einem reichhaltigen Kuchenangebot beim ge-
mütlichen Kaffeetrinken.

Morsbacher bei der Fußball-
Weltmeisterschaft in Köln dabei

Von den 3,37 Millionen Eintrittskarten zur Fußball-Weltmeister-
schaft 2006 sind auch ganz wenige in Morsbach angekommen. 
So hatte Tobias Hoberg, Briefträger und Mittelfeldspieler beim SV
Morsbach, am 29. Dezember 2005 übers Internet Eintrittskarten 
bestellt. Das Los fi el dann Anfang Mai 2006 auf ihn, und wenige 
Tage später brachte ein Zustellerkollege das Päckchen mit der 
Eintrittskarte für das Spiel Angola : Portugal am 11. Juni und 
den Hinweisbroschüren zur Fußball-WM zu ihm nach Hause. Am 
vergangenen Sonntag fuhr Hoberg mit dieser Eintrittskarte, die 
gleichzeitig auch Fahrkarte war, nach Köln und unterzog sich dort
im Rheinenergie-Station der intensiven Einlaßkontrolle.

Bei diesem Spiel saßen unter den 40.000 Zuschauern auch der 
Morsbacher Krankenpfl eger und Feuerwehrmann Hans-Georg 
Buchen und sein Sohn David auf den Rängen. Auszubildender 
David Buchen, aktiver Kicker beim SV Morsbach, hatte die beiden

Kolpingsfamilie Morsbach
Donnerstag, 29. Juni 2006, 19.00 Uhr, Peter und Paul, Hl. Messe 
am Kolpingkreuz 

Dienstag, 4. Juli 2006, 19.30 Uhr, Kolpingstammtisch im 
Gertrudisheim
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Karten ebenfalls über das Internet geordert und freute sich riesig
über die aufwendig gestalteten „Papierschnippsel“, die ihm und 
seinem Vater den Einlaß ins Stadion ermöglichten. Auf einem „Lo-
genplatz“ zu sitzen ist für Hans- Georg Buchen nichts besonderes, 
wohnt er doch unmittelbar neben dem neuen 

Morsbacher Kunstrasenplatz „Auf 
der Au“. Doch einmal bei einem 
Fußball-Weltmeisterschaftsspiel 
dabei zu sein, war, so Buchen, 

ein einmaliges Erlebnis.
Glück hatten auch mehre-

re Morsbacher, die gleich 
bei allen fünf Kölner 

WM-Spielen dabei 
sind, jedoch nicht als 
offi zielle Zuschauer, 
sondern als Helfer 
im Sicherheitsbe-
reich. Als Peter 
Wagener, Mitglied 
des SV Morsbach 
und Mitarbeiter des 

Sportamtes der Stadt Köln, vor 
einigen Wochen von dem für die 
Fußball-WM zuständigen Wach-
dienst gefragt wurde, ob er 

zuverlässige Personen kennt, 
die im Sicherheitsdienst 

mitwirken könnten, dachte 
er sofort an seine Vereins-
kollegen aus der „Repu-
blik“ Morsbach. Und so 
wurden neben ihm auch 
die Morsbacher Thomas 
Roth, Andreas Weber, 

Thomas Solbach, Oliver Keth, Steffen Wagener, Günter Puhl, Dirk
Brüggemann und Stefan Greb für die vier Kölner Vorrundenspiele 
am 11., 17., 20. und 23. Juni und das Achtelfi nalspiel am 26. Juni 
verpfl ichtet. Doch zuerst mußten, wie Thomas Roth, Versicherungs-
kaufmann und 2. Vorsitzender des SV Morsbach, berichtet, die 

Tobias Hoberg, Mittelfeldspieler beim SV Morsbach, hatte das Losglück
für das Spiel Angola : Portugal am 11. Juni.    Alle Fotos: Buchen

Feuerwehrmann Hans-Georg Buchen war am vergangenen Sonntag mit 
Sohn David beim WM-Spiel im Kölner Rheinenergie Stadion.

Fußball begeisterten durch LKA und BKA „durchleuchtet“ werden, 
ehe sie an zwei Schulungen in Köln und schließlich an der Akkre-
ditierung teilnehmen durften. 

14 Tage vor WM-Beginn erhielten die neun Morsbachern dann 
die Dienstbekleidung und den speziellen Zugangs-
ausweis mit Foto für alle Spiele. Neben 
schwarzer Hose, schwarzen Schu-
hen und dunkler FIFA-Schirmmüt-
ze tragen die „Ste- wards“ ein weißes 
T-Shirt und darü- ber eine knallrote 
Warnweste mit dem WM-Logo, 
dem Namen des Spielortes und der 
persönlichen Iden- tifikationsnummer. 
So trägt Thomas Roth von den 1.000 
Sicherheitsmitarbeitern die Nummer „0476“. Für 
alle Fälle gehört zur Dienstkleidung auch eine Regenjacke.

Welche genauen Aufgaben die Stewards haben werden, wird 
ihnen jeweils wenige Stunden vor den Spielen mitgeteilt. Peter 
Wagener: „Es könnte sehr gut möglich sein, dass der eine oder 
andere zum Beispiel für die Platzzuweisung im VIP-Bereich zustän-
dig ist. Auch für die vielen Medienvertreter werden die Stewards
Ansprechpartner sein.“ Besonders freuen sich die Morsbacher auf
das Kölner Schlagerspiel der Vorrunde Schweden : England, dass 
sie am 20. Juni mit betreuen dürfen.

Thomas Roth ist einer der „Stewards“ und gleich bei allen fünf Kölner
WM-Spielen mit von der Partie.
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www.taxi-puhl.de
E.Mail: info@taxi-puhl.de

Kleinbus (bis 8 Personen) • Klein- und Eiltransporte
Einkaufsfahrten • Boten- und Kurierfahrten • Spezial-Rollstuhlfahrzeug

Kranken-, Dialyse-, und Bestrahlungsfahrten
mit persönlicher Betreuung für alle Kassen

Schubkarrenrennen zu Kirmes
Die Morsbacher Kirmesattraktion ist auch dieses Mal wieder das 

Schubkarrenrennen am Sonntag, dem 23. Juli 2006, 17.00 Uhr. 
In diesem Jahr steht das Rennen um den „Großen Preis der Re-
publik“ unter dem Motto „1111 Jahre Morsbach“. Der Phantasie 
sind dabei keine Grenzen gesetzt. Es können Gruppen teilnehmen 
zum Beispiel aus der Steinzeit, Ritterzeit und aus dem Astronau-
tenzeitalter. Gestartet wird in drei Formelklassen: 

Formel 1: 
Einachsige Fahrzeuge wie Schubkarren, Sackkarren u. ä.

Formel 2 : 
Zweiachsige Fahrzeuge wie Kinderwagen, Handwagen, Leiter-
wagen u. ä.

In diesem Jahr fi ndet die Kirmes schon am Wochenende 21.-24. Juli 
statt, natürlich wieder mit dem traditionellen Schubkarrenrennen des 
Heimatvereins.                   Archivfoto C. Buchen  

Formel 3 : 
Offene Klasse z.B. exotische Fahrzeuge wie Jauchefässer, 
Rikschas u. ä.

Alle Fahrzeuge müssen durch die Kraft menschlicher Muskel
bewegt werden. Es winken natürlich eine Reihe wertvoller Preise 
für die Sieger der einzelnen Rennläufe. Wegen der sportlichen 
Fairness sollten alle Teilnehmer davon ausgehen, dass womöglich 
mit einer sorgfältigen Dopingkontrolle zu rechnen ist. Jedoch kann 
mit dem vorhandenen Messgerät nur Blutalkohol über 1 Promille 
festgestellt werden. 

Die Siegerehrung fi ndet wieder auf der Kirmesbühne statt. Es 
winken wertvolle Pokale und hochprozentige Preise. Weitere 
Informationen zum Rennablauf beim Heimatverein Morsbach 
(Tel. 02294/999568 oder 8095). Er nimmt ab sofort auch Anmel-
dungen für das Schubkarrenrennen entgegen.

Morsbacher Kirmes wird vorverlegt 
Die Morsbacher Kirmes fi ndet in diesem Jahr nicht am zweiten 

Wochenende im August, sondern bereits am Wochenende 21.-
24. Juli 2006 statt. Neu wird dieses Mal auch ein Ballonglühen 
am Samstagabend sein. Fest eingeplant ist ebenfalls wieder das 
Schubkarrenrennen des Heimatvereins am Sonntagnachmittag. In 
diesem Jahr wird auch wieder der Parkplatz am Alzener Weg mit 
in die Kirmes einbezogen. So hoffen alle, dass viele interessante 
Fahrgeschäfte nach Morsbach kommen werden. Weitere Einzel-
heiten zur Kirmes können Sie in einer der nächsten Flurschütz-
Ausgaben nachlesen.

Feuerwehrfest in Lichtenberg:
Laufspaß und mehr für Jung und Alt

Wie schon in vergangen Jahren findet 2006 wieder das 
Feuerwehrfest in Lichtenberg am 17. und 18. Juni statt. Dabei 
wird aber nicht nur gefeiert, sondern es besteht die Möglich-
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• Erledigung aller For malitäten
• Särge in allen Aus führungen
• Überführung im In- und Ausland
• Erd-, See- und Feu erbestattungen
• Beerdigungen auf allen Friedhöfen
   der Gemeinde Morsbach

Inh. Anja Hahn

Tal weg 6a
51597 Mors bach

Te lefon:
(0 22 94) 13 98

Te lefax:
(0 22 94) 89 31

E-Mail:
info@im-trauerfall.de

Internet:
www.im-trauerfall.de

Ihr BMW und MINI Vertragshändler
Mühlenweg 1 • 51545 Waldbröl
www.kaltenbach-gruppe.de
E-Mail: info.an@amelung.bmw-net.de

AUTOHAUS

AMELUNG
WALDBRÖL

Tel.: 0 22 91/924 30
keit, sich sportlich zu betätigen. Denn am Samstag fi ndet der 
traditionelle „Florianslauf“ statt. Beginn der Veranstaltung ist 
um 16.00 Uhr mit dem Start der „Frischlinge“ von 0-6 Jah-
re. Um 16.30 Uhr ist dann der Start der 7-9 Jährigen. Darauf 
folgt um 17.00 Uhr der Lauf der Jugendlichen von 10-15 Jah-
re, und um 17.30 Uhr gehen die „Senioren“ auf die Strecke.
Auch die „Nordic-Walker“ sind herzlich willkommen. Sie wer-
den, wie die „Senioren“, auf eine reizvolle 7 km lange Strecke 
rund um Lichtenberg geschickt. Die drei ersten Plätze der ver-
schiedenen Läufe werden mit wertvollen Preisen belohnt. Jeder 
Teilnehmer bekommt eine Urkunde. Eine Voranmeldung ist nicht 
notwendig.

Nach getaner Arbeit, wartet die Siegerehrung, bei der den 
Erstplazierten wertvolle Preise und allen Teilnehmern Urkunden 
überreicht werden. Danach können sich die „müden Knochen“
bei Bier und guter Laune entspannen. 

Am Sonntag geht das Fest weiter mit einem fröhlichen Früh-

Der „Florianslauf“ wird wieder Höhepunkt des diesjährigen Feuerwehrfestes 
in Lichtenberg sein.                Archivfoto: C. Buchen

schoppen, der vom Musikverein Lichtenberg und MGV. „Hoffung“
Lichtenberg musikalisch bereichert wird.  Nachmittags gibt es 
Kaffee und Kuchen von den Damen der Feuerwehrkameraden.

Während des ganzen Festes steht ein bestens geschultes und 
vorbereitetes Imbissbuden- und Thekenteam für das leibliches 
Wohl zur Verfügung. Weitere Informationen rund um den ver-
anstaltenden Löschzug Lichtenberg der Freiwilligen Feuerwehr 
Morsbach, das Feuerwehrfest und den „Florianslauf“ erhalten 
Sie unter www.lichtenberg112.de
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Veranstaltungskalender
Morsbach

2006

1111 Jahre Morsbach 895-2006
Die Gemeinde Morsbach kann 2006 auf ihre 1111jährige urkundliche Erstnennung zurückblicken. Alle Vereine, Verbände und 

Veranstalter sollten dieses Ereignis zum Anlass nehmen, die Geschichte der Gemeinde zum Thema ihrer Veranstaltungen zu 
machen.

Juni 2006
Samstag, 17.06.06 Sommerfest
14.00 Uhr Ort: Morsbach, Behinderten-Zentrum 
 St. Gertrud

Veranst.: Behinderten-Zentrum St. Gertrud 
 Morsbach, Tel. 02294/692-46

Sa 17.06.06,  Feuerwehrfest, Sa Florianslauf und Nordic 
16.00 Uhr Walking, So Frühschoppen
So 18.06.06, Ort: Lichtenberg, Feuerwehrgerätehaus,
10.00 Uhr Industriestraße

Veranst.: Freiw. Feuerwehr Morsbach,  
 Löschzug Lichtenberg, Tel. 02294/6410

Dienstag, 20.06.06 Ausfl ug nach Altenberg
Veranst.: Seniorenkreis d. Pfr. St. Mariä

 Heimsuchung Holpe, Tel. 02294/1305

Donnerstag, 22.06.06 Einschulungsfeier neue Klassen 5
17.00 Uhr Ort: Morsbach, Janusz-Korczak-Realschule

Veranst.: Janusz-Korczak-Realschule  
 Morsbach, Tel. 02294/9272

Sa 24.06.06, Dorffest, Einweihung der Dorfhütte, WM 
16.00 Uhr Spiele auf Großleinwand u. v. m.
So 25.06.06, Ort: Morsbach, Treffpunkt am Dorfplatz in 
11.00 Uhr Rhein 

Veranst.: Dorfgemeinschaft Rhein e.V., 
 Tel. 02294/7500

Samstag, 24.06.06 Sommerfest
16.00 Uhr Ort: Lichtenberg, DRK-Kindergarten 

„Schatzkiste“
Veranst.: DRK-Kindergarten „Schatzkiste“

 Lichtenberg, Tel.02294/8146

Sa 24.06.2006, Heimatfest in Ellingen, Sa Open Air, So
20.00 Uhr Messe, Gefallenen Ged. Frühschoppen
So 25.06.2006, Ort: Morsbach, Festplatz am Bürgerhaus 
10.30 Uhr in Ellingen

Veranst.: MGV „Harmonie“ Wendershagen 
 Tel. 02294/1576

Samstag, 24.06.06 Wallfahrt nach Marienthal
10.00 Uhr Fußmarsch ab Holpe, 15.00 Uhr Kreuzweg, 
 anschl. Hl. Messe

Veranst.: Pfarrei St. Mariä Heimsuchung
 Holpe

Sonntag 25.06.06 Irak Hilfe, Info.-Veranstaltung Projekt
15.00 Uhr in Nusaybin, Basar Kaffee u. Kuchen  
 Ort: Pädagogisches Zentrum Haupt-
 schule Morsbach

Veranst.: Irak Hilfe Oberberg Frauen helfen 
 Frauen e.V., Tel. 02294/9122

Sonntag, 25.06.06 Holy.com-der Jugendgottesdienst mit
18.30 Uhr anschl. Offenen Treff
 Ort: Holpe, Evang. Kirche

Veranst.: Evang. Kirchengemeinde Holpe/
 Morsbach, Tel. 02294/8787

Juli 2006
Sonntag, 02.07.06 Musikalischer Frühschoppen
10.30 Uhr Ort: Morsbach, an der Kirche in Alzen

Veranst.: MGV „Edelweiß“ Alzen e.V., 
 Tel. 02294/992003

Mittwoch, 12.07.06 Tagesfahrt nach Weilburg 
 (Schloss, Schlossgarten u. Kristallhöhle)

Veranst.: AWO Morsbach,Tel.02294/8949

Fr 21.–Mo 24.07.06 Kirmes in Morsbach, Programm Freitag  
 und Samstag siehe Plakat, Flurschütz und 
 Tageszeitung, So 17.00 Uhr Schubkarren-
 ren., Mo Feuerwerk ca.22.00 Uhr

Veranst.: Löbach+Umland, Tel. 0171/ 362 
 0510, Fax.02243/840900

Sonntag, 23.07.06 Großes Schubkarrenrennen unter dem 
17.00 Uhr Motto „1111 Jahre Morsbach“
 Ort: Morsbach

Veranst.: Heimatverein Morsbach, 
 Tel. 02294/999568 oder 8095

Ständige Veranstaltungen im Jahr 2006
Jeden 1. Dienstag im Monat fi ndet von März bis August um 20.00 Uhr im Wirtshaus „Zur Republik“ in Morsbach die Versammlung 
des „Imkervereins Morsbach“ statt. Tel 02294/9219 

Jeden 1. Dienstag im Monat „Kolpingfamilie-Stammtisch“um 19.30 Uhr im Gertrudisheim, Tel. 8408

Jeden 2. Dienstag im Monat fi ndet im Gertrudisheim das Seniorenkreistreffen der Kath. Kirchengemeinde „St.Gertrud“ um 
14.30 Uhr statt. Gottesdienst, anschl. Kaffee, Kuchen und Programm. Tel. 02294/300

Jeden 1. Mittwoch im Monat fi ndet im „Haus im Kurpark“ in Morsbach von 15.00 bis 18.00 Uhr bei Kaffee und Kuchen der 
Seniorentreff der Arbeiterwohlfahrt, Ortsverein Morsbach, statt. Tel.02294/8949

Jeden 1. Mittwoch im Monat trifft sich der Oberbergische Naturschutzbund e.V. (OBN) Morsbach um 19.00 Uhr im Wirtshaus 
„Zur Republik“ in Morsbach zum Gesprächs- und Informationsabend. Tel. 02294/8300

Jährlich jeden 2. Samstag im März um 15.00 Uhr fi ndet im Schulzentrum Bielstein die Zentralehrung des Sängerkreises Ober-
bergisches Land e.V. statt. Infos bei Heike Reimann, Tel. 02203/30245
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SGV Wanderprogramm 2006 
Abteilung Morsbach, Treffpunkt ist immer am „Haus im 
Kurpark“
Juli
So 9.7.2006 10.00Uhr Windecker Ländchen, Datten-
  felder Dom, Siegromantik

Sa 22./23.7.2006 07.00 Uhr Dritte Etappe Rothaarsteig mit 
Übernachtung in der Jugendher-

  berge Neuastenberg, Wandern 
  am „Kahler Asten“ und Baum-
  wipfelhängebrücke bei Girkhausen 

  Anmeldung erforderlich
August
So 06.08.2006 14.00 Uhr Quellenwanderung um Morsbach, 
  Warnsbach, Ellinger Bach, 
  Römer Bach

So 20.08.2006 10.00 Uhr Bröltal, Burg Herrenstein, Ruck-
  sackverpfl egung

SGV Jugend-Wanderprogramm 2006 
Abteilung Morsbach
August
So 06.08.2006 14.00 Uhr Heimatkundeweg

Streckenschwimmen in 
der Freibadsaison

Im Sommer veranstalten der Förderverein Morbacher Bäder, die 
DLRG und die Gemeinde Morsbach über den Zeitraum 18.6. bis 
3.9.2006 ein Streckenschwimmen unter dem Motto: „Morsbach
ermittelt seinen eigenen Schwimmweltmeister 2006 im Stre-
ckenschwimmen“. Teilnehmen können Kinder und Erwachsene. 
Anmeldeschluss ist der 1.7.2006.

Es wird in drei Gruppen gewertet: bis 10 Jahre, 10 – 18 Jahre 
und über 18 Jahre. Die Teilnehmer erhalten beim Badpersonal 
einen Schwimmpass. Bedingungen: Jeder Teilnehmer schwimmt 
mindestens 5 km. Die Teilnehmer müssen ihre Schwimmzeiten 
beim Badpersonal anmelden. Haupterfüllungszeitraum ist täglich
zwischen 17.00 und 19.00 Uhr. In jeder Altersklasse sind drei Prei-
se zu erringen. Natürlich wird der Wettbewerb je nach Witterung 
auch im Hallenbad durchgeführt.

Erster Elternabend für die 
Offene Ganztagsgrundschule in Holpe

Im Rahmen eines Elternabends möchte die Schulleitung der 
Gemeinschaftsgrundschule Holpe (GGS), gemeinsam mit der 
Gruppenleiterin der „Offenen Ganztagsschule“ (OGS) am Dienstag, 
den 20. Juni 2006 um 20 Uhr in der GGS Holpe informieren über

■ den Stand der organisatorischen Vorbereitungen zur Eröffnung 
 der OGS zum ersten Schultag am 9.8.2006,

■ die inhaltlichen Angebote und die zeitliche Strukturierung der 
 OGS-Betreuung,
    ■ die eingesetzten haupt- und nebenamtlichen Betreuungs-
  personen.

Natürlich werden auch alle weiteren Fragen zu allen anderen 
Bereichen der OGS beant wortet. Gerne nehmen wir zusätzliche
Anregungen zur Gestaltung der OGS auf für weitere Planungen. 
Alle Eltern, die ihre Kinder zur OGS an der Grundschule Holpe 
angemeldet haben, und auch diejenigen Eltern, die ihre Kinder 
noch gerne anmelden möchten, sind zu diesem Abend herzlich 
eingeladen.

Gemeindekulturverband Morsbach
überbrachte 30 Mal Glückwünsche

Auf Einladung des Dachverbandes der kulturtragenden Verei-
ne in Morsbach, dem Gemeindekulturverband Morsbach (GKV), 
trafen sich Mitte Mai 2006 die Mitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung. Nach der Begrüßung durch Vorsitzenden Werner Puhl 
erfolgte ein Jahresrückblick und ein Ausblick in die Zukunft. Der 
Vorstand des GKV hat im abgelaufenen Geschäftsjahr 30 Veran-
staltungen aufgrund von Einladungen besucht, um Glückwünsche 
und Grußworte zu überbringen.

Der Vorstand des GKV setzt sich wie folgt zusammen:
1. Vorsitzender Werner Puhl
2. Vorsitzender Timm Gutowski
1. Geschäftsführerin Judith Müller-Vogel
1. Kassierer Claus Rosenthal
Beisitzer: Rita Klein, Helmi Kirfel, Tobias Schneider, Peter Ma-

tuschke und Rainer Wirths.

„Eine Reise um die Welt“ - 
Sommerfest im DRK Kindergarten 
„Schatzkiste“ in Lichtenberg

Der DRK Kindergarten „Schatzkiste“ Lichtenberg und sein 
Förderverein laden für den 24.6.2006, 16.00 Uhr, zum Sommer-
fest ein. An diesem Nachmittag begeben sich die Kinder und 
Erwachsenen in dem Kindergarten auf eine gedankliche Reise um 
die Welt. Vielerlei Spiele und Aktivitäten warten auf die Besucher, 
z.B. Erbsenschätzen, Fahnenquiz und Stockbrot am Lagerfeuer. 
Wer möchte, kann sich am Stand „Kind und Kunst“ schminken 

Das Eine-Welt-Lädchen teilt mit
Das Eine-Welt- Lädchen in der Kirchstraße ist in den Sommer-

ferien nur Samstags von 10.00 – 12.00 Uhr geöffnet. Ab 9. August 
gelten dann wieder die üblichen Öffnungszeiten.

Die Reisezeit beginnt -
Neue Passbestimmungen beachten!

Ab sofort werden nur noch Kinderreisepässe ausgestellt. 
Der alte Kinderausweis (grün) behält zwar noch seine Gültigkeit,
kann jedoch nicht mehr verlängert werden. Die Ausstellung eines 
Kinderreisepasses ohne Lichtbild ist nicht mehr zulässig. Zur An-
tragstellung sind folgende Unterlagen notwendig:
    ■ Geburtsurkunde des Kindes, alter Kinderausweis oder Aus- 
 weis der Eltern, 

■ ein biometrietaugliches Foto, 
■ die Unterschrift des Kindes (ab 10 Jahren zwingend erfor-

 derlich). 

Der Kinderreisepass kostet 13,00 Euro.

Biometrischer Reisepass
Für die Beantragung des neuen biometrischen Reisepass
werden folgende Unterlagen benötigt:

■ Personalausweis oder vorhandener Reisepass, 
■ ein biometrietaugliches Foto. 
Passgebühren:
■ ePass – 10 Jahre gültig:  59,00 Euro 
■ ePass für Personen unter 26 Jahren – 5 Jahre gültig:
 37,50 Euro 
■ vorläufi ger Reisepass – ein Jahr gültig:  26,00 Euro 

Personalausweis
Für die Beantragung des Personalausweises sind folgende Un-
terlagen erforderlich:

■ bei der erstmaligen Beantragung (ab 16. Lebensjahr) Kinder-
 ausweis oder Geburtsurkunde, 

■ ein Lichtbild, das nicht älter als ein Jahr sein sollte. 

Der Personalausweis kostet 8,00 Euro. Bei der erstmaligen Be-
antragung ist der Personalausweis gebührenfrei.
Für weitere Fragen steht Ihnen das Einwohnermeldeamt der 
 Gemeinde Morsbach zu den üblichen Öffnungszeiten zur Verfü-
gung. Telefonische Anfragen unter 02294/699334/335/336.

➔
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Bilderbuchkino
Carle Eric „Nur ein kleines Samenkorn“

am Mittwoch, 28. Juni 2006, 15.00 – 16.00 Uhr, in der Kath. 
Öffentl. Bücherei Morsbach (KÖB) für Kindergartenkinder, vorge-
tragen von Frau Düring-Bommes. Um Anmeldung bis 21.6.2006 
wird gebeten. KÖB, Kirchstr. 26, Öffnungszeiten: mittwochs 
14.30 – 17.30 Uhr, sonntags: 10.00 – 12.00 Uhr.

und fotografi eren lassen. Das Kunstwerk gibt es dann sofort 
ausgedruckt mit nach Hause. 

Beim Luftballonwettbewerb stellt sich die Frage: Wessen Ballon 
fl iegt am weitesten? Wer gewinnt die Reise mit dem Motorsegler 
um die Welt? Für die Bewegungsbegeisterten sind eine Torwand 
und eine Hüpfburg aufgebaut. Nach dem Spielen warten dann 
internationale Spezialitäten der verschiedensten Länder auf hung-
rige Festbesucher. Zum Nachtisch lockt dann noch ein Eis.

Tausend Preise warten auch in diesem Jahr wieder auf die 
Teilnehmer der Tombola. Gewinnen Sie in diesem Jahr den ersten 
Preis der Verlosung: eine „Reise um die Welt“ mit einem Segel-
fl ieger. Ab 17.00 Uhr werden die beiden WM-Achtelfi nalspiele auf 
Groß-Leinwand gezeigt.

Der DRK Kindergarten „Schatzkiste“ aus Lichtenberg, der För-
derverein und der Elternrat laden alle derzeitigen, ehemaligen und 
zukünftigen Kindergartenfamilien, alle Nachbarn und Freunde des 
Kindergartens zum Sommerfest ein. 

Der Schornsteinfeger kommt
Die nach dem Bundesimmisionsschutzgesetz vorgegebenen 

Messungen an Öl-  und Gas-Feuerstätten werden nach dem 
1. Juli 2006 durchgeführt in den Straßen:  Am  Büchel, Zum 
Prinzen-Heinrich, Bahnhofstrasse, Am Mühlengraben, Zur Hoor-
wies, Auf der Hütte, Felsenweg  und Auf der Au.

Dieter Fuchs 
Bezirksschornsteinfegermeister 

Glascontainerstandorte in 
der Gemeinde Morsbach

Bitte beachten Sie, dass einige Glascontainer vom Betreiber 
der Duales System Deutschland GmbH ersatzlos entfernt wurden. 
Dies sollte nicht dazu führen, dass Sie ihre positive Einstellung 
zur Wertstoffentsorgung ändern. Durch die verbleibenden 16 
Standorte innerhalb der Gemeinde ist weiterhin die Möglichkeit
gegeben, Ihr Altglas einer Wiederverwertung zuzuführen und somit 
einen aktiven Beitrag zur ordnungsgemäßen Abfallentsorgung zu 
leisten.
In der Gemeinde Morsbach bleiben folgende 16 Standorte 
erhalten:

■ Alzen, Ehrenstraße, Parkplatz
■ Appenhagen, Napoleonstraße
■ Ellingen, Korseifener Straße, Bürgerhaus
■ Erblingen, Eisenstraße
■ Holpe, In der Au, Parkplatz Grundschule
■ Lichtenberg, Industriestraße, Feuerwehrhaus
■ Morsbach, Alzener Landstraße, Petz Markt
■ Morsbach, Alzener Weg, Parkplatz Petz Getränkemarkt
■ Morsbach, Bahnhofstraße, Sportplatz „Auf der Au”
■ Morsbach, Dechant-Strack-Straße, Friedhof
■ Morsbach, Hahner Straße, Schulzentrum
■ Morsbach, Obere Kirchstraße, Jugendherberge
■ Morsbach, Wisseraue, Kreisverkehr Tennisplatz Wisseraue
■ Volperhausen, Wissener Straße, Bauhof
■ Wallerhausen, Talstraße, Dorfgemeinschaftshaus
■ Wendershagen, Ellinger Straße

Für Rückfragen steht Ihnen die Bergische Wertstoff-Sammel-
GmbH in Engelskirchen unter der Telefonnummer  02263/4229 zur 
Verfügung. Sollten noch Fragen zur Abfallentsorgung bestehen, 
wenden Sie sich bitte an die Gemeinde Morsbach, Christa Peitsch,
vormittags unter der Durchwahl 02294/699122.

Old- und Youngtimerfreunde
suchen in Morsbach Kontakt

Noch gibt es ihn nicht, einen Treff für Old- und Youngtimerfreun-
de, aber was nicht ist kann ja noch werden - und daran arbeiten
wir jetzt. Seid Ihr auch im Besitz eines Old- und/oder Youngtimers? 
Dann nichts wie los zu den „Freunden“ in Morsbach. Fragen 
und Antworten untereinander austauschen, fachsimpeln, 
Neuigkeiten mitteilen, Meinungen äußern und vieles mehr 
erwartet Euch. Euer Interesse ist geweckt? Dann ruft mich
an unter Tel. 0170/931 0 532 (Eric Hähner).

Old- und Youngtimerfreunde sollen sich nach Meinung des Morsbachers
Eric Hähner regelmäßig treffen.

Arbeitskreis sucht Omas Gartenschätze
Zur Erhaltung historischer Gemüsesorten und Bauernpfl anzen 

haben sich der Naturschutzbund Deutschland, Kreisverband 
Oberberg (NABU/OBN), das Bergische Freilichtmuseum Lindlar 
und engagierte Gartenfreunde, darunter die bekannte Garten-
buchautorin Marie-Luise Kreuter, zu dem Arbeitskreis „Bergische 
Gartenarche“ zusammengeschlossen. 

Früher war es üblich, Ableger und Saatgut der Gartenpfl an-
zen von Generation zu Generation und „über den Gartenzaun“
an Nachbarn und Freunde weiter zu geben. Im Laufe der Zeit 
haben sich dabei viele regionale Varianten unserer bekannten 
Gemüsesorten und Bauerngartenblumen herausgebildet, 
die besonders gut an das Klima und die Bodenverhältnisse 
des Bergischen Landes angepasst sind. Heute kauft man Pfl anz-
material und abgepacktes Saatgut bei großen Zuchtbetrieben. 
Weil diese in der Regel nur wenige Sorten anbieten und es 
sich dabei in erster Linie um Neuzüchtungen handelt, geht 
die Vielfalt der altbewährten Sorten allmählich unwieder-
bringlich verloren.

Zum Schutz unseres „lebendigen Kulturerbes“ will die 
„BERGISCHE GARTENARCHE“ diesem Trend entgegenwirken! 
Es werden Besitzer regionaler Nutz- und Zierpfl anzen gebe-
ten, Saatgut oder Ableger an den Arbeitskreis zu melden bzw. 
abzugeben. Gesucht werden auch Paten, die diese Schätze 
anpflanzen und vermehren möchten. Auf diese Weise 
sollen unsere Gärten nach und nach wieder mit der Formen-, 
Farben-, Geruchs- und Geschmacksvielfalt dieser Pflanzen 
bereichert werden. 

Auch Hinweise zu historischen Kulturpfl anzen und ihre regionale 
Namensgebung werden gerne entgegen genommen. Hier sind 
besonders die älteren Mitbürger aufgerufen. Welche Gemüse 
kennen Sie noch aus ihren Kindertagen? Erinnern Sie sich an 
bestimmte Blumen im Garten Ihrer Eltern oder Großeltern, die 
sie heute nicht mehr fi nden?

Ein kostenloses Informationsblatt zu dem Projekt können sie 
anfordern bei 

Bergisches Freilichtmuseum Lindlar, 
Schloss Heiligenhoven, 51789 Lindlar 
Ansprechpartnerin in der Gemeinde Morsbach ist: Helga Gröne-
baum, Auf der Ecke 6, Morsbach-Katzenbach, Tel. 8867. 



Flurschütz Morsbach – 17. Juni 2006 – Woche 24 –  Seite  9

Buntes Oldtimer-Treffen in Euelsloch 
Das Oldtimertreffen Ende Mai 2006 in Euelsloch war durch das 

Wetter beeinträchtigt. So konnten sich die Aussteller am Sonn-
tagmorgen wegen des regnerischen und unbeständigen Wetters 
schlecht entscheiden zum Treffen zu fahren. Trotzdem konnte 
die Dorfgemeinschaft Euelsloch als Veranstalter eine staatliche
Anzahl von alten Fahrzeugen begrüßen. Die Veranstaltung fand 
wieder auf der Wiese der Familie Schneider statt und war somit 
auch von der Landstrasse her gut einsehbar. 

Neben Nutzfahrzeugen und Traktoren waren auch PKW’s  zu 
bestaunen. Der älteste Trecker war ein Porsche-Allgaier, Baujahr 
1951, aus Siedenberg. Auch hatten sich kleine alte Trecker, die in 
der Landwirtschaft und auch in Weinbergen eingesetzt werden, 
unter die Aussteller gemischt.

Natürlich gab es auch ein Rahmenprogramm. Die Asbachtaler 
aus Denklingen spielten zum Frühschoppen. Ab 14.00 Uhr hatten 
Groß und Klein die Gelegenheit zu reiten. Ein Zauberer unterhielt 
über eine Stunde lang Jung und Alt. Das kleine Festzelt war gut 
gefüllt. Neu im Programm war in diesem Jahr Airbrush von Tat-
toos. Hier schmückte der Künstler die Körper zwischen sieben 
und 70 Jahre. 

Die gesamte Bewirtung wurde von der Ortsgemeinschaft durch-
geführt. Es wurde gezapft, gebraten sowie Kaffee und Kuchen 
verteilt. Zur Kaffeezeit hatte „Petrus“ sogar die Sonne geschickt. 
Auch die Jugend war auch diesem Jahr wieder im Einsatz und half
emsig bei den Auf- und Abbauarbeiten. Ob es ein Oldtimertreffen
2007 gibt? Natürlich! Viele haben sich den Termin schon in den 
Kalender eingetragen.

Negativ sei zu berichten, dass die Dorfgemeinschaft von einem 
Diebstahl heimgesucht wurde. Am 24. Mai wurde zwischen 7.00 
und 12.00 Uhr gegenüber der Dorfeinfahrt, Kreuzung Altes Eu-
elsloch, ein 8 m langes Werbebanner im Wert von ca. 300 Euro 
entwendet. Dies ist ein herber Verlust. Die Dorfgemeinschaft bittet 
den oder die Täter, das Werbebanner wieder in Euelsloch abzu-
geben. Sollte jemand den Diebstahl beobachtet haben, bitten wir
um vertrauliche Hinweise an den Vorstand. 

„Alte Schätzchen“ in Reih und Glied beim Treckertreffen in Euelsloch.
Fotos: C. Buchen

Auf Schneiders Wiese in Euelsloch trafen sich wieder die Oldtimer.

Bücherfl ohmarkt in Crottorf
Am 18. Juni 2006 fi ndet in der Fingerhut Akademie in Crottorf 

(Crottorfer Straße 6)  bei Friesenhagen ein Bücherfl ohmarkt statt. 
Dann heißt es: Frischer Wind in die Bücherkiste. Gelesene Bücher 
kaufen, verkaufen oder tauschen oder einfach nur schmökern, 
bei Kaffee und Kuchen aus dem Backes. Tische werden gestellt. 
Anmeldung: Tel. 02294/900750 oder 51, Standgebühr 5,- Euro.

Ärztlicher Notfalldienst Morsbach:

Rufnummer 0180 50 44 100

Juni-Angebot:
Alle Designs der
Light-Kollektion
jetzt:
 m² 24.95 f

Designbeläge sind topmodern. Da ihnen Spritzwasser nichts anhaben kann, passen sie auch ins Bad.

Stylisch: Zwei verschiedene Böden werden in einer Welle verbunden

Die moderne Einrichtung ist klar strukturiert,
dazu passen Designbeläge in warmen Holzoptiken.

Die echte Alternative zur keramischen Fliese!

STEUERN SPAREN!
Mit Ihrer Handwerkerrechnung

NEU: Steuerbonus bis 600 f
Info hier im Haus.

•Beratung und 
 Aufmaß vor Ort
•Fachgerechte Verlegung
 aller Bodenbeläge
•Maler- und
 Tapezierservice
•Großes
 Gardinenstudio

Unsere neue Kollektion bietet für jeden Einrichtungsstil den passenden DESIGNBODEN.
Über 100 verblüffend echt anmutende Holz-, Stein- oder Metalloberflächen bringen in Ihre 
Wohnräume die individuelle Atmosphäre.
Durch die mögliche Kombination unterschiedlicher Designs erhalten Sie eine besonders 
anspruchsvolle Fußbodengestaltung.
Unser Beratungs- & Verlegeteam setzt gerne Ihre ganz persönlichen Vorstellungen um.

Die Nr.1: Designböden
Besuchen Sie unsere neue Ausstellung und lassen Sie sich vom Boden der Zukunft überraschen!

Meisterbetrieb für Parkett & Raumausstattung
Wissen · Köttinger Weg 27-31 · Telefon 02742/920600 · Nähe Dalex-Werk

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 18.30 Uhr durchgehend · Sa. 9.00 - 13.00 Uhr
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Modernes Bauen erleben.

ALHO Systembau GmbH
Hammer 1 · 51597 Morsbach · [0 22 94] 6 96-4 54
info@alho.de · www.alho-architektur.de

Mit der Bauerfahrung aus über 35 Jahren entwickelte ALHO Systembau in
Kooperation mit den LHVH Architekten ein neues Fertighauskonzept. 
Die durchdachte Gestaltung erlaubt das Anpassen des Hauses auf unter-
schiedlichste Hangsituationen. Sozusagen ein Haus prädestiniert für das
Oberbergische.

Am 18.06.06 können Sie sich von den bautechnischen Qualitäten und der
Architektur überzeugen. Von 14 –17.00 Uhr werden Führungen durch beide
Häuser angeboten.

ALHO Systembau präsentiert die neuen Split-Level
Häuser auf der Eichenhöhe in Morsbach.

Weitershagen hält
weiterhin die Damen fi t 

Eine weitere Saison mit der Damenmannschaft ist für Hans-
Günther Weitershagen unter Dach und Fach. Trotz des Abstiegs 
in die Landesliga bleibt er bei der Mannschaft und möchte diese 
wieder für die Verbandsliga fi t machen. Dafür ist er mit potentiel-

len Neuverpfl ichtungen im Ge-
spräch. Obwohl der gesamte 
Kader erhalten bleibt, wäre ein 
Zuwachs Gold wert. Aus beruf-
lichen Gründen stehen einige 
Spielerinnen nicht permanent 
zur Verfügung.

Die Landesliga nimmt 
Weitershagen nicht auf die 
leichte Schulter. „Die Trai-
ningsbeteiligung muss besser 
werden, und ich werde da-
her mit einigen Spielerinnen 
reden müssen.“ Für seine 
dritte Saison in Morsbach hält
Weitershagen noch Ausschau 
nach einem Koordinator für die 
Damenmannschaft. Weitere 
Infos unter www.svmorsbach-
damenfussball.de.

Hans-Günther Weitershagen 
trainiert auch in der neuen Saison 
die Damenfußballmannschaft von 
Morsbach.

SKFM mit Internetportal LISA
LISA steht für Liste zum Suchen und Anbieten. 

Seit etwa einem halben Jahr ist die Tauschbörse
für gebrauchte Kleidung und Möbel des SKFM 
Oberberg (Sozialdienst Katholischer Frauen 

und Männer) im Internet nun aktiv. LISA verbindet die SKFM-
Gruppen des gesamten Oberbergischen Kreises miteinander 

und stellt eine sinnvolle Ergänzung zur Fundgrube (Kirchstra-
ße in Morsbach) dar. Denn bei größeren Gegenständen wie 
gebrauchten Möbeln und Elektrogeräten besteht häufig ein 
Problem mit der Lagerung. Die abgebende Person möchte den 
Gegenstand schnell aus dem Haus haben, und wenn sich nicht 
kurzfristig ein Abnehmer fi ndet, landet vieles am Ende doch auf 
dem Sperrmüll. Durch LISA haben die Mitarbeiter des SKFM 
die Möglichkeit, Kleidung und Gegenstände im gesamten 
Oberbergischen Kreis anzubieten. So konnte beispielsweise ein 
Etagenbett von Waldbröl nach Marienheide vermittelt werden.
Genauso funktioniert LISA auch umgekehrt, wenn in Waldbröl
dringend Kinderkleidung in Größe 92, ein Herd und Umstands-
kleidung in Größe 44 gesucht werden, erfahren auch wir in 
Morsbach über LISA davon und können möglicherweise helfen.
Egal ob Sie suchen oder anbieten möchten, eine Anfrage bei 
den Mitarbeiterinnen des SKFM ist jedenfalls einen Anruf wert. 
Ansprechpartner für den Arbeitskreis Familienhilfe in Morsbach 
sind Anna Elbel 02294/999897 und Margret Quast 02294/8483.

Seniorenteam Morsbach –
MIA – Menschen in Arbeit

Bereits im Gemeindebrief der evangelischen Kirchengemeinde 
Morsbach-Holpe vom Februar/März/April 2006 wurde das Projekt 
„Seniorenteam Morsbach, MIA-Menschen in Arbeit“ kurz vorge-
stellt. Nachfolgend das Konzept des Teams.

Das Seniorenteam Morsbach möchte Anlaufstelle für Senioren, 
pfl egende Angehörige, Familien, Alleinerziehende und sonstige 
Hilfsbedürftige sein. Die Teammitglieder arbeiten ausschließlich
ehrenamtlich. Es wird unterstützende Hilfe angeboten, das Team 
verrichtet aber keine pfl egerische Maßnahmen. Diese überlässt
das Team den Pfl egediensten bzw. Alten- und Pfl egeheimen.
Die Leistungen des Seniorenteams umfassen: 

Freizeitbeschäftigung
Begleitung zu Veranstaltungen (z.B. Theaterbesuche, Kino), zum 
Friedhof, zur Kirche, zu Ausflügen sowie zum Seniorentreffen
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Fahrdienst
Nur noch in Ausnahmefällen bezahlen die Krankenkassen einen 
Taxischein zum Arzt.

Der Fahrdienst des Seniorenteams holt Sie ab und begleitet Sie 
auch zu Ihrem Termin. Wenn Sie es wünschen holt das Team Ihre 
Rezepte und Medikamente aus der Apotheke ab; des weiteren 
erledigt es Behörden-, Post- und Bankgänge oder andere Boten-
gänge für Sie sowie z.B. Fahrten zum Einkauf und zum Friseur.

Hilfe im Haushalt/Rund ums Haus
Das Seniorenteam hilft, wenn Sie es wünschen, bei den Vor-

bereitungen von Festlichkeiten, wenn ein Krankenhausaufenthalt 
oder eine Reha-Maßnahme ansteht, beim Packen und Organi-
sieren, beim Einkaufen oder es bringt die von Ihnen bestellten 
Produkte nach Hause. Das Team begleitet Sie zu gemeinsamen 
Spaziergängen, hilft beim Rasen mähen oder anderen Gartenar-
beiten, unterstützet und begleitet Sie bei Spielnachmittagen, liest 
vor und/oder führt einfach nur ein Gespräch mit Ihnen.

Sollte Interesse an dem Angebot bestehen, dann mel-
den Sie sich bitte bei der Kontaktperson, Ilona Mohrmann, 
Tel.-Nr. 02294/8139. Sie wird dann einen persönlichen Gesprächs-
termin vereinbaren, um Ihre Wünsche/Probleme zu erfahren und 
eine für beide Seiten günstige Lösung zu fi nden. Sollte das Senio-
renteam Ihnen wider Erwarten nicht weiterhelfen können, so wird 
es auch hier eine entsprechende Lösung fi nden. Wir arbeiten eng 
mit den Kirchengemeinden, der örtlichen Gemeinde, der ARGE, 
der AWO, der Caritas, den Alten- und Pfl egeheimen sowie den 
Pfl egediensten zusammen.

Bundesvorsitzender zu 
Besuch in Oberberg

Der Bundesvorsitzende der Jungen Union Deutschlands, Phillip 
Mißfelder MdB, ist am 17. Juni zu Gast in Oberberg. Mißfelder
wird auf der Kreismitgliederversammlung der Jungen Union mit 
Interessierten über die Themen „Die Rolle der Jungen Union in 
Deutschland“ und „Patriotismus“ diskutieren. Auch Nichtmitglie-
der sind herzlich eingeladen sich an der Diskussion ab 15 Uhr im
Hotel „Zur Post“ in Wiehl zu beteiligen.

Phillip Mißfelder kommt nach Wiehl.

Buchbesprechung der Kath. Öffentl. 
Bücherei St. Gertrud Morsbach (KÖB)
Kirchstr. 26
Neue Öffnungszeiten:
mittwochs: 14.30 - 17.30 Uhr, sonntags: 10.00 - 12.00 Uhr
Lesen lässt uns die Welt mit anderen Augen sehen!
Alice Schwarzer „Marion Dönhoff“
Ein widerständiges Leben

Alice Schwarzer begegnet Marion Gräfi n Dönhoff – eine unge-
wöhnliche Konstellation. Das Ergebnis ist ein so überraschendes
wie sensibles und passioniertes Porträt von Deutschlands be-
deutendster Journalistin der Pioniergeneration. Monatelang hat 
Alice Schwarzer, wohnhaft in Waldbröl, im engsten Freundes- 
und Familienkreis von Marion Dönhoff recherchiert und lange 
Gespräche mit ihr selbst geführt. Sie hat ausführlich über ihre 
Rolle beim „20. Juli“ gesprochen. Ein lesenswertes Buch – ein 
Stück Zeitgeschichte.

Sachbuch:
Siegfried Brockert „Stress muss nicht sein“

Dieser Ratgeber verspricht, was jeder kreative Leser halten 
kann – er verlangt keine abrupte, neuen Stress verursachende 
Änderung der Lebensweise. Das Buch bietet Basisinformationen, 
die dazu beitragen können, mit Stress besser umzugehen, als 
bisher.

Kinderbuch
Annette Neubauer „Frau Ulkig oder
Wie man Hausaufgaben richtig macht“

Die Autorin hat ihre Erfahrungen mit Kindern in diesem Buch 
zu einer kindgerechten Geschichte verarbeitet. Die Titelfi gur, die 
lustige Frau Ulkig, bringt Kindern bei, wie man möglichst selbst-
ständig und effektiv ihre Hausaufgaben bewältigen. Eine echte 
Hilfe, auch für Eltern.

Diamantkommunion in 
Morsbach gefeiert

Am vergangenen Sonntag konnten in Morsbach 17 „Kommu-
nionkinder“ das Fest der Diamantenen Kommunion begehen. 
Einer der Teilnehmer, Otto Neuhoff, hat hierzu die nachfolgenden
Zeilen verfasst.

Am Pfi ngstsonntag, dem 9. Juni 1946 führte der damalige 
Pfarrer an St. Gertrud, Karl Strack, 42 Kinder zur 1. hl. Kom-
munion und zwar 32 aus dem Schulbezirk Morsbach und 10 
aus dem Bezirk Alzen. Die Alzener Kinder gingen 1946 zum 
letzten Mal in Morsbach mit zur Kommunion, da in Alzen 
im gleichen Jahr eine Notkirche errichtet wurde und somit die 
Erstkommunionfeiern ab 1947 dort gehalten werden konnten.

Durch die Wirren der Kriegs- und Nachkriegszeit war es nicht 
möglich, die Kinder jahrgangsweise zur 1. hl. Kommunion zu 
führen. So kam es, dass 1946 von den 42 Kindern 15 dem Ge-
burtsjahrgang 1937, 16 dem Jahrgang 1938 und ein Kind dem 
Jahrgang 1939 angehörten. Von dem Kommunionjahrgang 1946 
sind inzwischen sieben Personen verstorben. 

Nach 60 Jahren traf man sich am vergangenen Sonntag zur 
Feier der Diamantenen Kommunion wieder. Diese begann 
morgens in der Pfarrkirche St. Gertrud mit der hl. Messe, die 
von Dechant Rainer Gille zelebriert wurde. Danach folgten ein 
gemeinsames Mittagessen und Kaffeetrinken. 

Die 17 „Ehemaligen“ freuten sich auf das Wiedersehen. 
Es gab viel zu erzählen, und mancher Satz begann mit „Weißt
Du noch …?“. So trug damals, 1946, ein Kommunionkind 
ein Kleidchen, das aus einem Leinenbetttuch genäht war. 
Eine Mutter verkaufte monatelang selbst hergestellte Butter 
von der einzigen Kuh, nur damit „der Jong en Kommunio-
nanzögelchen krech“. Die Kinder freuten sich damals noch 
über ein Heiligenbildchen, das sie geschenkt bekamen. Heute 
sind es wohl andere „Bildchen“ mit mehr oder weniger großen
Zahlen darauf!  So haben sich die Zeiten geändert.
Trotz allem war am Sonntag eines wie vor 60 Jahren: das 
Wetter – sonnig und warm.

17 Personen trafen sich vergangenen Sonntag zur Diamantkommunion vor 
der Pfarrkirche St. Gertrud in Morsbach wieder.   Foto: C. Buchen
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Hausgeräte - Verkauf und Kundendienst
für alle Fabrikate

Inh. Jörg Becher

 Böhmerstraße 50 · 57537 Wissen  -  Tel. 0 27 42 - 7 17 76

bitte ausschneiden und aufbewahren✁ ✁

ELEKTROMEISTER

und Fachhändler

Theo

Becher

Blutspendetermine 2006
Im Jahr 2006 kann man zu folgenden Terminen in Morsbach Blut 
spenden:
Freitag, 22. September 2006,
Freitag, 29. September 2006 und
Freitag, 29. Dezember  2006,
jeweils von 15.30 - 19.30 Uhr
in der Hauptschule Morsbach, Hahner Straße 31.

Notartermine 2006
Notar Herbert N. Maschke, 51545 Waldbröl, Kaiserstr. 28, hält

zu folgenden Terminen jeweils ab 10.00 Uhr im Rathaus Mors-
bach (Besprechungsraum) Sprechstunden ab: 5. Juli, 2. August, 
6. September, 4. Oktober, 8. November und 6. Dezember 2006.

Es ist zweckmäßig, vorab telefonisch mit dem Notariat einen 
Termin zu vereinbaren, um Wartezeiten oder vergebliches Kom-
men zu vermeiden (Tel. 02291/4051-2, Fax. 02291/2717). 

Flurschütz im Internet
Den „Flurschütz Morsbach“, das amtliche Mitteilungsblatt 

der Gemeinde, fi nden Sie regelmäßig auch im Internet unter 
www.morsbach.de. Alle 14 Tage wird die aktuelle Ausgabe ins 
Internet gestellt. So entsteht im Laufe der Zeit ein Flurschütz-
Archiv, in dem man auch in älteren Ausgaben Artikel und Satzun-
gen nachlesen kann (Haben Sie jedoch bitte etwas Geduld, wenn 
u.U. das Laden der Seiten wegen der umfangreichen Datenmenge 
etwas Zeit in Anspruch nimmt.). 

Morsbacher Veranstaltungen
2006 im Internet

Sie suchen eine Veranstaltung, haben den gedruckten Mors-
bacher Veranstaltungskalender nicht zur Hand, aber Internetan-
schluss? Dann können Sie alle Veranstaltungen der Gemeinde 
Morsbach des Jahres 2006 ab sofort auch wieder im Internet 
fi nden. Und zwar unter  www.morsbach.de (Rubrik: Kultur - Ver-
anstaltungen). Terminänderungen bitte mitteilen (Tel. 02294/9283 
oder 699130). 

Mahngebühren
vermeiden durch 
die Teilnahme 
am Bankeinzugs-
verfahren

Zu Beginn eines jeden 
Jahres werden die Grund-
besitzabgabenbescheide 
(Grundsteuer, Abfallbeseiti-
gung, Wasser/Abwasser usw.) 
zugestellt. Im Laufe des Jah-
res werden daraufhin Quartal- 
bzw. Abschlagszahlungen 
fällig, die an die Gemeinde zu 
zahlen sind. Bitte, beachten 
Sie, dass seit einigen Jahren 
die fünftägige Schonfrist bei 
Bar- und  Scheckzahlungen 
sowie bei Überweisungen 
aufgrund der Änderung der 
Abgabenordnung weggefallen 
ist. Danach werden schon bei 
eintägiger Verspätung Säum-
niszuschläge erhoben.

Mit einer Einzugsermäch-
tigung können Sie die 
rechtzeitige Zahlung sicher-
stellen und unnötige Kosten 
vermeiden. Den Vordruck 
„Einzugsermächtigung“ er-
halten Sie bei der Gemeinde-
kasse Morsbach (Tel. 699135 oder -136,  Fax. 699187, E-mail: 
rathaus@gemeinde-morsbach.de.

Seit 1.Juni ( Tag des Kindes) ist das Kinderhaus Spatzennest eröffnet!

Das Spatzennest bietet Kindern vor allem in den ersten Lebensjah-
ren eine familiäre Betreuung, bei der die individuellen Bedürfnisse
besonders berücksichtigt werden.

Ein weitläufi ges und abwechslungsreiches Außengelände lässt
viel Raum, um Kreativität und Phantasie zu entwickeln.

Leitung:
Monika Kaufmann-Stausberg
Öffnungszeiten: 
montags – freitags 
von 7.30 – 17.00 Uhr
Platzangebot:
bis zu 5 Kinder
Sprechzeiten:
nach telefonischer Vereinbarung

Springe 2b · 51597 Morsbach · Tel.  0 22 94 - 99 16 47

• NEU IN MORSBACH • NEU IN MORSBACH • NEU IN MORSBACH 
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I m p r e s s u m
Der „Flurschütz“ ist das amt liche Mit teilungsblatt der Ge meinde Mors-
bach. Er scheinungsweise: 14tägig samstags. Ko stenlose Zu stellung an 
die meisten Haus halte in der Ge meinde Morsbach. Aufl age: 6.000 Stück.
Das  amtliche  Mit teilungsblatt „Flurschütz“ kann sowohl bei der Ge-
meindeverwaltung Mors bach, Post fach 1153, 51589 Morsbach, als auch 
beim  Druck haus Gummersbach, Postfach 210153, 51627 Gum mersbach,
gegen Erstattung der Kosten ein zeln be zogen werden. Ein zelpreis: 1,- Euro 
zzgl. Ver sandkosten.
Herausgeber für den amtlichen Teil: Der Bürgermeister der Gemeinde 
Morsbach, Bahn hofstraße 2, 51597 Mors bach, Tel. 02294/6990, Fax. 
02294/699187, e-mail: rathaus@gemeinde-morsbach.de. 
Herausgeber für die nichtamtlichen Inhalte und den An zeigenteil: Werner 
Wagener, Druckhaus  Gum mersbach  Wagener  GmbH,  Industriegebiet  
Stauweiher, 51645 Gum mersbach, Tel. 02261/95720, Fax. 02261/56338, 
e-mail: info@druckhaus-gummersbach.de. 
Gerne  werden  Texte  (rtf-Format)  und  Fotos  (jpg-Format)  von  Verei-
nen und Ver bänden ver öffentlicht. Redaktion: Rat haus Morsbach, e-mail: 
fl urschuetz@gemeinde-morsbach.de. Un verlangt ein gesandtes Text- und 
Bildmaterial wird nicht zu rückgesandt.

Den „Flurschütz“ fi nden Sie regelmäßig auch im 
Internet un ter www.morsbach.de. 

Öffnungszeiten des Bauhofs 
der Gemeinde Morsbach
Der gemeindliche Bauhof in Morsbach-Volperhausen ist geöffnet

➣ montags bis donnerstags von 7.00 bis 15.45 Uhr und
➣ freitags von 7.00 bis 12.30 Uhr.
Ab dem 15. April 2006 gilt die zusätzliche Öffnungszeit
➣ samstags von 10.00 bis 12.00 Uhr
Während der Öffnungszeiten können in die dort aufgestellten 

Depotcontainer ausschließlich Metalle, pfl anzliche Abfälle oder 
Einwegwindeln entsorgt werden. 

! Bitte beachten Sie, dass sonstige Abfälle nicht beim Bauhof 
abgeben werden können.

Die Anlieferung ist jedoch nur in haushaltsüblichen Mengen, 
nicht als gewerbliche Entsorgung möglich und für die Anlieferer 
kostenlos.

Wir bitten die Nutzer dieses kostenlosen Angebotes, Anlieferun-
gen nicht außerhalb der Öffnungszeiten vorzunehmen, da dies 
zu wilden Müllablagerungen im Bereich des Bauhofes führt.

Über Möglichkeiten der ordnungsgemäßen Entsorgung von 
Abfällen informieren z.B. die Hinweise auf der Rückseite des 
aktuellen Abfallkalenders.

Der Depotcontainer für Einwegwindeln 
steht für Anlieferungen zur Verfügung, die nicht mittels „Windel-
sack“ oder Restmülltonne entsorgt werden können. Die Abgabe 
ist nur in einsehbaren Behältnissen (z.B. durchsichtige haushalts-
übliche Müllbeutel, nicht im „Windelsack „) und fest verschlossen 
möglich. Gewerbliche Anlieferungen z.B. durch Pfl egedienste sind 
von diesem Service ausgeschlossen.

In dem Depotcontainer für Metalle
dürfen keine Elektrogeräte entsorgt werden, da eine ordnungs-
gemäße Entsorgung nur mittels Anmeldung von Elektrogroßge-
räten zur kostenpfl ichtigen Abholung oder der Abgabe einzelner 
Elektro-/Elektro-Kleingeräten (keine Elektrogroßgeräte) beim 
Schadstoffmobil erfolgen darf.

Der Container für pfl anzliche Abfälle
steht für die kostenlose Anlieferung von Rasen- und Hecken-
schnitt bereit.
Der Bauhof ist während der Öffnungszeiten unter der 
Telefonnummer 02294/524 erreichbar.
Allgemeine Fragen zur Abfallentsorgung beantwortet vormittags 
Frau Christa Peitsch im Rathaus, EG. 19, Tel.: 02294/699122

Jahreshauptversammlung
der Schachabteilung

Kürzlich fand die Jahreshauptversammlung der Morsbacher 
Schachabteilung statt. Zunächst diskutierten die Anwesenden 
über die neuen Räumlichkeiten im Ellinger Bürgerhaus, wo der 
Schachverein seit Kurzem spielt. Darüber hinaus wurde Elmar 
Adler als neuer Vorsitzender gewählt, da Dieter Hermes sein Amt 
niederlegte. Andreas Jacke übernimmt die Kasse, Turnierleiter 
wird Guido Korb.

Die Vereinsturniere fanden noch rechtzeitig zur Versammlung 
ihre Sieger: Bernd Hamann wurde Vereinsmeister, den Vereinspo-
kal gewann Manfred Krenz, und Gewinner des Gedächtnisturniers 
wurde Guido Korb.

Im Jahresrückblick wurde über die abgelaufene Saison be-
richtet. Die erste Mannschaft stieg von der Bezirksliga in die Be-
zirksklasse ab. Morsbach II wurde in der Bezirksklasse Siebter 
von neun Teams; ob die Mannschaft absteigen muss, wird noch 
geklärt. Die Mitglieder beschlossen, dass in der nächsten Saison 
nur noch zwei Mannschaften gemeldet werden.

Die Jugend übertraf sich derweil mal wieder selbst: Nachdem 
es auf Morsbacher Seite zwei Bezirksmeister in den Altersgrup-
pen U18 und U12 gab, nahm die Jugendmannschaft an den 
Aufstiegsspielen zur Verbandsliga teil und scheiterte im letzten
Spiel denkbar knapp. Auch dieses Jahr wird es wieder ein Som-
merfest für alle geben.

Mängelmeldung
Ist eine Straßenlampe defekt, ein Bürgersteig schadhaft oder ein Wanderweg zugewachsen? Ist ein Straßenschild verdeckt, eine 
Straßenbaustelle ungenügend abgesichert oder liegt Müll im Wald? Solche oder ähnliche Mängel können Sie ganz einfach und schnell 
per e-mail der Gemeindeverwaltung mitteilen. Bitte senden Sie an die e-mail-Adresse Rathaus@gemeinde-morsbach.de
folgende Angaben: Art der Mängel, genaue Ortsangabe, Absender (einschl. Telefonnummer und ggf. Faxnummer).
Oder Sie rufen unter der Internetadresse www.morsbach.de die Rubrik „Bürger-Service“ „Mängelmeldung“ auf und füllen das Online-
Formular aus. Haben Sie keinen Internetanschluß? Dann füllen Sie folgenden Vordruck aus und senden ihn an:

Gemeinde Morsbach Absender:   
 Der Bürgermeister      
 Postfach 1153       
  Telefon: 
 51589 Morsbach Datum:

Mängelmeldung (Bitte Art der Mängel und genaue Ortsangabe mitteilen)

✁ ✁
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KRANKENPFLEGEPRAXIS
Birgit Klein-Schlechtingen
Krankenschwester

Bergstr. 8 · 51597 Morsbach-Lichtenberg

Fax: 0 22 94/78 05 · � 02294/1719

● Ambulante Alten- und
   Kran kenpfl e ge

● Familienpfl e ge

● Warmer Mittagstisch

Praxis
für ganzheitliche Le bens- und Heil weisen

Norbert Schwendemann
Heilpraktiker - Dipl. Mentaltrainer

Cranio-Sacrale-Osteopathie
Wirbelsäulentherapie nach Dorn-Breuß

Stress-, Angst- und Kon fl ikt management
 Einzel-, Paar- und Teamcouching

Sprechstunde o. Hausbesuche n. Vereinbarung  ℡ 02294 - 1351

Vereinsnachrichten gehören in den 
„Flurschütz“!

Der  „Flurschütz“  Morsbach  erscheint  alle  14  Tage  samstags. 
Die  Vereine im Gemeindegebiet können den „Flurschütz“  mit  Le-
ben  füllen.  Berichte  über  Jubiläen, Jahreshauptversammlungen, 
Veranstaltungen, Vereinsausflüge, Erfolge und Meisterschaften sowie 
Nachrichten an die Vereinsmitglieder gehören in den „Flurschütz“.

Texte müssen auf Diskette oder per e-mail im rtf-Format eingereicht 
werden. Kontrastreiche Farbfotos oder Schwarzweiß-Aufnahmen im 
jpg-Format lockern den Text auf. Fotos bitte der e-mail als Anlage
anhängen und nicht in den Text „einbetten“. Die Gemeindeverwal-
tung Morsbach leitet die Vereinsbeiträge an den Verlag weiter. Texte 
und Fotos bitte bis 10 Tage vor dem Erscheinungstermin senden 
an die

Gemeindeverwaltung Morsbach · Stichwort „Flurschütz“
Bahnhofstr. 2 · 51597 Morsbach
e-mail: fl urschuetz@gemeinde-morsbach.de.

Der nächste „Flurschütz“ Morsbach erscheint am 01.07.2006.
Den „Flurschütz“ fi nden Sie regelmäßig auch im Internet unter 
www.morsbach.de.

Katholische Frauengemeinschaft 
Lichtenberg / Jahresprogramm 2006

Durch die frühen Sommerferien mussten einige Termine anders 
gelegt werden, als in den Vorjahren.

Juli: Zur Dörnschlade pilgern wir am 5. Juli. Der Tagesablauf 
wird rechtzeitig bekannt gegeben. 

August: Am Samstag, dem 12. August fi ndet unser Jahres-
ausfl ug statt. Zur Diskussion stehen „Paderborn“, „Bad Ems“,
„Aachen“ und „Essen“. Von allen Städten wurde Informationsma-
terial angefordert. In der Mitarbeiterinnen-Runde wird endgültig
entschieden, wohin wir fahren. Information gibt es rechtzeitig.

September: In der Zeit vom 9. – 11. September feiern wir das 
Erntedankfest. Die Frauen der „kfd“ werden wie immer für das 
„leibliche Wohl“ sorgen. 

Am 21. September laden wir unsere älteren Mitglieder ab 65 
zum gemütlichen Nachmittag ins Pfarrheim ein. 

Oktober: Unsere Waffelbackaktion im Petz-Markt zugunsten 
des Kinderhospiz Balthasar in Olpe ist am 26. und 27. Oktober. 
Wir hoffen auf Ihre Unterstützung!

November: Am Samstag, dem 4. November laden wir zur 
Jahreshauptversammlung ins Pfarrheim ein. Vier Jahre sind 
vorbei, so dass die Wahlen des Vorstandes wieder anstehen. 
Wer sich engagieren möchte und in einem Ehrenamt auch eine 
„positive Herausforderung“ sieht, ist bei uns genau richtig. 
Den Termin für unseren Basar können wir leider noch nicht 
bekannt geben. Im Kreise unserer Mitarbeiterinnen wurde leb-
haft über einen anderen Ablauf diskutiert und es wurden viele 
Vorschläge wurden gemacht. Ob sich diese jedoch auch alle 
verwirklichen lassen, ist noch fraglich. Wir nehmen jetzt unsere
Arbeit auf in der Hoffnung, für einen guten Zweck, ein bestmög-
liches Ergebnis zu erzielen. 

Jeden 1. Donnerstag im Monat ist Frauenmesse in der Pfarr-
kirche St. Joseph, anschließend fi ndet die Mitarbeiterinnen-
Runde im Pfarrheim statt. Kontakt: Christine Zimmermann, 
Auf dem Pol 30, Lichtenberg, Tel. 410.

Kirmes in Holpe mit 
historischem Kinderkarussell

Bei strahlendem Sonnenschein und sommerlichen Tempera-
turen führte die SpVgg. Holpe-Steimelhagen am vergangenen 
Wochenende wieder ihre kleine Kirmes in Holpe durch. Sie fand 
dieses Mal in Verbindung mit dem „Tag der offenen Tür“ in der 
Gemeinschaftsgrundschule Holpe statt. Dort konnte man sich 
u.a. über die Projektgruppen informieren.

Nach dem Fassanstich am Samstagnachmittag durch Bür-
germeister Raimund Reuber fanden Tanzvorführungen auf dem 
Schulhof statt. Der Sonntag begann mit einem Frühschoppen.
Am Nachmittag gab es Waffeln und Kaffee.

Besonderen Anklang fand in diesem Jahr ein historisches Kin-
derkarussell, dass von den Kleinsten gerne angenommen wurde. 
Foto: C. Buchen

Blumenkübel entwendet
In der Nacht vom 1. zum 2. Juni 2006 sind vor der Haustüre in 

der Waldbröler Straße 59 mehrere Blumenkübel, einer sogar mit 
gusseisernem Ständer, entwendet worden. Die Besitzerin Traute 
Kortz (Tel. 999399) bittet um Hinweise zu dem oder die Täter. 
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A g g e r s t r o m

I c h  w i l l  m e h r !

+  +  +  0 8 0 0  /  9 7 6  4 4 4 0  +  +  +  w w w . a g g e r s t r o m . d e    +  +  +

Mehr bunte Welt und Menschen

in Unternehmen, die an die 

Zukunft unserer Kinder denken.

DRUCKHAUS
GUMMERSBACH

Das
Druckzentrum
in zentraler 

Lage

Druckhaus Gummersbach · Wagener GmbH
51627 Gummersbach · Postfach 210153

51645 Gummersbach-Derschlag
Industriegebiet Stauweiher

Telefon 0 22 61/9 57 20 · Telefax 0 22 61/ 5 63 38
e-mail: info@druckhaus-gummersbach.de

www.druckhaus-gummersbach.de

Wir drucken für Sie:

Familiendrucksachen

Geschäftsdrucksachen

Prospekte

Broschüren, Kataloge

Bücher, Kalender

und vieles mehr . . .


